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Die neue Strasse «Mattenweg»                                     FOTO: HANS BEER 

Neue Erschliessung «Mattenweg» abgerechnet 
Auftragsvergabe im Bereich des Grüngutes 
 

An der letzten Sitzung in die-

sem Jahr genehmigte der 

Gemeinderat die Schlussab-

rechnung der Erschliessung 

«Mattenweg». Zudem nahm 

er im Bereich der Grünab-

fuhr Auftragsvergaben vor. 
 
An der Budgetgemeindeversamm-

lung 2006 hat der Souverän einen 

Verpflichtungskredit von 1‘210‘000 

Franken genehmigt. Die neue Er-

schliessung im unteren Dorfteil 

konnte zwischenzeitlich abgeschlos-

sen werden. Die Schlussabrechnung 

vom Gruner Ingenieurbüro AG, Aa-

rau, liegt mit 988'184 Franken um 

einiges unter diesem Kredit. Die 

massive Unterschreitung ist haupt-

sächlich auf die günstigere Arbeits-

vergabe gegenüber dem Kostenvor-

anschlag zurückzuführen. 

 Der Gemeinderat genehmigte die 

Schlussabrechnung und verfügte die 

definitiven Grundeigentümerbeiträge 

(Perimeterbeiträge) an die Landbe-

sitzer.  

 Das Baugebiet befindet sich im 

Unterdorf, anschliessend an die Olt-

nerstrasse. Auf dem vordersten 

Grundstück sind Mehrfamilienhäuser 

geplant. Die Einwohnergemeinde 

Gretzenbach hat gegenwärtig einen 

sehr kleinen Anteil an freistehenden 

Mietwohnungen. 

 

Auftragsvergaben vorgenom-
men 
 Im Januar 2011 wird die Grünab-

fuhr in Gretzenbach eingeführt. Die 

Grüngutcontainer wurden denjenigen 

Einwohnern, welche einen bestellt 

haben, anfangs Dezember 2010 

durch das Bauamt ausgeliefert. Der 

Gemeinderat beauftragt für die or-

dentliche Abfuhr des Grüngutes die 

Firma P. Krauer & Co, Gretzenbach, 

analog der Kehrichtabfuhr. Zudem 

erhielt René Lehmann, Hirschthal 

den Zuschlag für die Grüngutan-

nahme. Nachdem bis im Herbst 2011 

erste Erfahrungen gesammelt wor-

den sind, werden neue Verhandlun-

gen geführt.  

 

Abschliessende Auflösung 
EGS Schönenwerd in Liquida-
tion 
 Die Elektrizitätsgesellschaft 

Schönenwerd in Liquidation kann 

nun gänzlich aufgelöst werden. 

Sämtliche Verpflichtungen sind er-

ledigt. Es verbleibt ein Restvermö-

gen von rund 40‘000 Franken. Auf 

Antrag des Verwaltungsrats der EGS 

i. Liquidation überweist der Ge-

meinderat nun den Gretzenbacher 

Anteil dieses Vermögens vollum-

fänglich der „Einfachen Gesellschaf 

Bally-Park“. 

 

In Kürze 
 Peter Rickenbacher, Vertreter der 

Cartaseta Friedrich + Co., hat als 

Delegierter im Zweckverband Ab-

wasserregion Schönenwerd ARA 

altershalber demissioniert. Der Ge-

meinderat wählte Kimmo Koskelai-

nen als Delegierten für den Rest der 

Amtsperiode 2009-2013. 

 Der Gemeinderat genehmigte die 

Änderung im Pflichtenheft der Fi-

nanzkommission. Neu hat diese 

Kommission ebenfalls ein Vizeprä-

sidium zu besetzen. Für den Rest der 

Amtsperiode stellt sich Doris Nelson 

als Vizepräsidentin dieser Kommis-

sion zur Verfügung. 

 Am 17. Dezember 2010 wurde der 

Nachtbus eingeführt. Es verkehren je 

drei Busse von Gretzenbach nach 

Olten oder Aarau. Der zweite und 

dritte Nachtbus bedient nur die Hal-

testelle bei der Bank und es wird 

einen Nachtzuschlag von 5 Franken 

verrechnet.  

 Im letzten Frühling haben die drei 

Standortgemeinden (Däniken, Nie-
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dergösgen und Gretzenbach) eines 

allfälligen neuen Kernkraftwerks 

beim Bau- und Justizdepartement zur 

Richtplananpassung KKN gemein-

sam Stellung genommen. Von den 

vielen Anliegen wurden damals lei-

der nur sehr wenige aufgenommen. 

Mit der Unterstützung von Raum-

planer Heinrich Schachenmann ha-

ben die Gemeinden nochmals beim 

Bau- und Justizdepartement erfolg-

reich interveniert. Ihre Anliegen 

werden durch den Kanton nun besser 

berücksichtigt.  

 Anfangs Dezember 2010 fand die 

Abnahme der Einmündung Unter-

dorf statt. Die Baustelle ist nun 

mehrheitlich abgeschlossen. Das 

Strassenstück Unterdorf geht ins 

Eigentum der Gemeinde über.  
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